
Vor 80 Jahren begann mit dem Überfall auf Polen der Zweite Weltkrieg. In Grüneberg befand 
sich von 1943 bis 1945 eines der größeren Ravensbrücker KZ-Außenlager. Die inhaftierten 
Frauen wurden in der Munitionsfabrik ausgebeutet.

Am 1. September 1989 – also vor dreißig Jahren – errichtete eine Initiative im Dorf einen 
Gedenkort, der an das Schicksal der Frauen erinnert. Heute beschäftigen sich Jugendliche 
des Ortes mit einzelnen Lebensläufen, besuchen letzte Zeitzeuginnen und leisten damit aktiv 
Versöhnungsarbeit – der Arbeitskreis „Grüneberg ERINNERT“ stellt sich und seine Arbeit vor.

13:30 Uhr Gedenkstunde am Ort des ehem. Außen-
 lagers (gegenüber Str. am Bahnhof 9)

15:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Bischof 
 Dr. Markus Dröge, Superintendent 
 Uwe Simon und Pastorin R.-B. Schlenker

16:00 Uhr  Friedensfest im Pfarrgarten


